
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An die  
Oberbürgermeisterin      
Frau Jutta Steinruck      
Jaegerstraße 4 
 
67059 Ludwigshafen 

                                           
 
                      
Ludwigshafen 05.09.2023 

Anfrage zur Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses am 11.09.2023  
Sachstand Windkraftplanung in Ludwigshafen  
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

wir bitten Sie, die folgende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des Bau- und 

Grundstücksausschusses am 11.09.2023 zu setzen: Sachstand Windkraftplanung in Ludwigshafen 

Wir fragen: 

- Wie weit ist die Neuverhandlung der „Interkommunalen Vereinbarung zur Steuerung der Windkraft 

im Raum Ludwigshafen“ gediehen? 

- Wird die Eignung von Flächen im Stadtgebiet im Zusammenhang mit aktuellen Regelungen (LEP IV, 

Windenergiegebietegesetz) neu bewertet werden? 

- Wann ist damit zu rechnen, dass Arbeitsergebnisse aus diesen Prozessen in stadträtlichen Gremien 

zur Diskussion stehen werden?   

Begründung: 

Bis zum Jahr 2030 will die Landesregierung 2,2 Prozent ihrer Landesfläche für Windkraftanlagen vorhalten. 

Innerhalb der nächsten drei Jahre sollen die Planungsgemeinschaften bereits weitere Flächen für die 

Errichtung von Windrädern ausweisen, dann sollen 1,4 Prozent der Landesfläche bereitstehen. Die 

Genehmigungsverfahren sollen beschleunigt und zentralisiert werden. Aus der Presse entnehmen wir, dass 

die interkommunale Vereinbarung zur Steuerung der Windkraft der Städte Ludwigshafen und Frankenthal 

mit den Gemeinden Bobenheim-Roxheim, Lambsheim und Mutterstadt sowie der Verbandsgemeinde 

Maxdorf neu verhandelt werden soll mit dem Ziel, Flächenpotentiale zur Errichtung neuer 

Windkraftanlagen zu identifizieren. In einigen Umlandgemeinden wird bereits konkret über neue Flächen 

für Windkraftanlagen diskutiert. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

      

Monika Kleinschnitger, Hans-Uwe Daumann, Fraktionsvorsitzende 


